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Serviceschiff (SOV) nimmt die Arbeit auf

Nach einer offiziellen Taufe im Juni in der Betriebs- und Wartungsbasis Dogger Bank in Port of Tyne, Newcastle, nahm die britische Reederei North Star die Grampian Tyne offiziell in ihre Flotte auf. Es handelt sich um ein Serviceschiff (SOV, Service Operation Vessel), das für ein Leben auf See bestimmt ist und bei der Wartung des Windparks Dogger Bank helfen soll, der nach seiner Fertigstellung im Jahr 2026 der größte Offshore-Windpark der Welt sein wird.

Mit einem Gewicht von knapp über 5.000 Tonnen ist sie über 70 m lang und hat eine Besatzung von bis zu 42 Personen.
Das Antriebssystem besteht aus vier 6-Zylinder 6EY22ALWS von Yanmar mit einer Leistung von 1.370 kWm/1.300 kWe, die an zwei Voith eVSP 26/230-Propellern befestigt sind. 

James Bradford, Chief Technology Officer von North Star, erklärt: „Das Antriebssystem nutzt den Voith eVSP-Hauptantrieb für eine sofortige Anpassung an die Schiffsbewegungen, was die Stabilität für den Betrieb und den Komfort an Bord verbessert und den Treibstoffverbrauch um etwa 13 % reduziert. Die vorwärts montierten Tunnelstrahlruder mit Felgenantrieb bieten ebenfalls einen sehr reaktionsschnellen Schub und sind dabei sehr leise, um den Komfort an Bord zu erhöhen. Unser Antriebssystem ist vollständig elektrisch, was es uns ermöglicht, Hybridtechnologien zu nutzen, einschließlich knapp 1-MWh-Batterien, die für die Spinning-Reserve im DP und die Spitzenlastabschaltung verwendet werden. Wir glauben, dass dies weitere 20 % des Kraftstoffverbrauchs im Vergleich zu Standardtechnologien einspart.“

Er erläutert die Wahl von Yanmar als Motorenlieferant und fährt fort: „Wir haben Yanmar bereits für die bestehende ERRV-Flotte eingesetzt. Bei der Auswahl eines Motors achten wir auf Effizienz, Zuverlässigkeit, Anpassungsfähigkeit an umweltfreundlichere Kraftstoffe und Kosten. Wir haben eine ausgezeichnete Beziehung zum Unternehmen und sind überzeugt, dass seine Motoren mit mittlerer Drehzahl eine hocheffiziente Lösung für unsere SOVs bieten. Durch den Einsatz von 4 identischen Generatoren können wir die Last verteilen, und durch die mittlere Drehzahl können die Motoren im Betrieb näher an der optimalen Last arbeiten. Das war zwar teurer als ein Vater-Sohn-Konzept, aber wir sind überzeugt, dass die Yanmars auf lange Sicht effizienter und zuverlässiger sind und dadurch Betriebskosten einsparen und die Zahl der verfügbaren Tage erhöhen. Yanmar hat auch einen Entwicklungsplan für seine EY22-Motoren für die Umrüstung auf Dual Fuel mit Methanol, und wir haben großes Vertrauen in seinen F&E-Ansatz und seine Glaubwürdigkeit bei der Entwicklung neuer Lösungen.“

Ein Tochterschiff, das hauptsächlich für den Transfer von Besatzungsmitgliedern eingesetzt wird, ist ebenfalls mit Hybridtechnologie ausgestattet. Die Grace Darling wurde nach der Tochter eines Leuchtturmwärters benannt, die 1838 bekanntermaßen Überlebende aus einem sinkenden Dampfschiff gerettet hat. Sie wurde von Alicat Workboats in Great Yarmouth nach einem Entwurf von Chartwell Marine gebaut.
Die Grampian Tyne ist die erste einer Serie von bis zu 45 ähnlichen Schiffen, die beim vietnamesischen Konstrukteur Vard Vung Tau in Auftrag gegeben wurden. Alle werden mit einem Hybridantrieb ausgestattet sein. Als nächstes wurde die Grampion Derwent, ein größeres Schiff mit höherer Unterbringungskapazität und einem Helideck, ausgeliefert.

North Star möchte bis 2040 eine Flotte von bis zu 40 Schiffen haben, um sicherzustellen, dass die Betriebs- und Wartungsarbeiten für Windparkentwickler in Großbritannien und darüber hinaus zeitnah durchgeführt werden können.“
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